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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Open Space?

Bei diesem Vortragsabend 
geht es voll und ganz um 
Johannes Kepler. Warum kam 
er von Prag nach Linz? Wer 
waren seine Dienstherren? 
Welche berufliche und  
gesellschaftliche Stellung 
hatte er hier? Was verdiente 
er? Welche Entdeckungen 
machte er in seiner Linzer 
Zeit und warum sind diese 
heute noch bedeutsam?  
Warum hat Kepler Linz wie-
der verlassen und welche 
Spuren finden wir heute 
noch in der Stadt?



Gerhard Betsch 
Universität Tübingen

Gerhard Betsch ist Mathematiker. Zwischen 

1960 und 1998 gehörte er in verschiedenen 

Funktionen dem Mathematischen Institut der 

Universität Tübingen an und war außerdem 

Gastprofessor in den USA, in Italien und 

unter anderem auch an der Johannes Kepler 

Universität Linz. Vortragsreisen und Stu-

dienaufenthalte führten Betsch durch ganz 

Europa. Neben einem Spezialgebiet in der 

modernen Algebra beschäftigt sich Betsch 

vor allem mit der Geschichte der mathema-

tischen Wissenschaften in Süddeutschland. 

Er ist ein ausgewiesener Experte für  

Kepler und dessen Zeitgenossen.

Vortragender



Gastgeberin

Iris Mayr

Iris Mayr studierte Kommunikationswis-

senschaften, Handelswissenschaften und 

Spanisch in Linz, Salzburg und Sevilla. 

Von 1996 bis 2007 war sie in verschiedenen 

Funktionen bei der Ars Electronica tätig, 

unter anderem war sie dort mit der Leitung 

des Prix Ars Electronica betraut. Von 2003 

bis 2004 war sie Tutorin und Forschungs-

assistentin an der Universität Salzburg. 

2006 kuratierte sie gemeinsam mit Lev 

Manovich, Yuko Hasegawa und Pi Li die 

Biennale „Media City_Seoul“ und arbeitete 

anschließend als selbstständige Projekt-

managerin und Kuratorin. Seit 2008 leitet 

Iris Mayr die Eröffnung von Linz09.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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